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Kreisliga Jungen 13

TV Meppen : SV Vorwärts Nordhorn 
Samstag, 06.04.2024, 15:00 Uhr

Harpel tütet den Sieg für den TV Meppen ein

Im Spiel der Kreisliga Jungen 13 traf die Mannschaft des TV Meppen am vergangenen Samstag im
12. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Vorwärts Nordhorn. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den
sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Wilm Harpel. Garant für
diesen Heimspielsieg war Wilm Harpel, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Den Start machte das Doppel. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Rahmsdorf / Lincke zeigten Zindler /
Harpel ihren Gegner die Grenzen auf. Ben Willi Tiehen konnte daraufhin einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Clemens Lincke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen
knappen Sieg feierte Wilm Harpel beim 3:2 gegen Jon Rahmsdorf, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Die
Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 3:0. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Linus
Zindler beim 2:3 gegen Koray Özabayakan. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war,
verlor Zindler dennoch im 5. Satz. Wenig Chancen ließ indes Wilm Harpel beim 3:0 seinem Gegner
Ole Heilig. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Heilig nur 7
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Nicht so gut lief es wiederum im Anschluss für
Linus Zindler bei seinem 0:3 gegen Jon Rahmsdorf, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 4:2. Ben Willi Tiehen gewann nachfolgend sein Spiel gegen Ole Heilig
überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Wilm Harpel gelang es, Koray Özabayakan im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Ben Willi
Tiehen hatte am Nachbartisch gegen Jon Rahmsdorf indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Der Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 6:3. Linus Zindler
machte dagegen mit Clemens Lincke beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Zindler somit bei 19 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lincke ein 9:7 ausweist. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Meppen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:4 bei 10 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Vorwärts Nordhorn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Meppen

Doppel: Zindler / Harpel 1:0 
Einzel: L. Zindler 1:2, W. Harpel 3:0, B. Tiehen 2:1 

 SV Vorwärts Nordhorn
Doppel: Rahmsdorf / Lincke 0:1 
Einzel: J. Rahmsdorf 2:1, K. Özabayakan 1:1, C. Lincke 0:2, O. Heilig 0:2
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